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Heimat- und Verkehrsverein Hassel 
 
 

Heimatverein lädt zum ErinnerungsCafé ein 
 

HASSEL, 14.04.2024 .  Der Heimat- und Verkehrs-

verein Hassel lädt am Sonntag, den 14. April zu einer 

ganz besonderen Veranstaltung ein. Ab 14.30 Uhr 

findet in den Räumen des ehemaligen Rathauses 

Hassel, Marktplatz 1, ein ErinnerungsCafé statt. Der 

Verein ist seit Jahren dabei die Familien- und Dorf-

geschichte für die Herausgabe eines Heimatbuches 

aufzuarbeiten. Viele Dokumente, Festschriften, Zei-

tungsartikel und alte Fotos von Personen oder dem 

Ortsbild wurden gesammelt und archiviert. Dem Ver-

ein war es immer schon wichtig Informationen von 

Zeitzeugen zu erhalten. Aus diesem Grund hat der 

Vorsitzende des Vereins, Dieter Wirth, die Veran-

staltung eines ErinnerungsCafés ins Leben gerufen. 

Zeitzeugen aus der Kriegsgeneration werden immer 

seltener und viele Zeitdokumente verschwinden im 

gleichen Maße. Deshalb sind alle Bürger aufgerufen, 

ihre Erinnerungen bei einer Tasse Kaffee und selbst-

gebackenem Kuchen von den Vereinsvertretern doku-

mentieren zu lassen oder ihre bereits selbstverfassten 

Erinnerungen mitzubringen. Alte Fotos, Familien-

dokumente können an diesem Tag auch vor Ort 

kopiert oder gescannt werden. 

Der Heimat- und Verkehrsverein Hassel hat an 

diesem Tag nicht nur das Rathaus geöffnet, sondern 

auch die Heimatstube im ersten Stock. Außerdem 

zeigen die Hasseler Heimatforscher mehrere Aus-

stellungen. Zum einen werden Siegel aus mehreren 

Jahrhunderten aus dem heutigen Saarpfalz-Kreis und 

Fotoansichten von Hassel aus der Zeit vor hundert 

Jahren gezeigt. In Zusammenarbeit mit dem katho-

lischen Pfarramt findet eine Fotoausstellung zum 95-

jährigen Bestehen der Kirche Herz Jesu Hassel statt. 

 - wir / Foto: D. Wirth - 

Schon vor über 20 Jahren fand die Siegelsammlung 
großes Interesse. Der damalige Oberbürgermeister 
Winfried Brandenburg mit seiner Frau Christel und 
der Kulturbeigeordnete Alfons Wirtz lauschten ge-

spannt den Erzählungen von Jakob Schwarz. 

Weitere Infos: Vorsitzender Dieter Wirth,  

Tel. 06894/570719,  info@dhvwirth.de 
 

Hinweis in eigener Sache: 

Ausgabe 536 konnte nur online erstellt werden 
HASSEL, 28.03.2024 .  Auch der Dengmerter Hei-

matverlag ist als Herausgeber des „Hasseler Bläd-

chen“ nicht vor Lieferproblemen der Hersteller ge-

feit. Seit Januar 2024 wartete man gespannt auf die 

Lieferung der bestellten Druckfarbe. Dies war das 

erste Mal, dass eine ganze Ausgabe nicht gedruckt 

werden konnte, aber nicht das erste Mal, dass diese 

Probleme aufgetaucht waren. Man merkt eben doch 

wie abhängig man von den Lieferungen aus China ist. 

Es ist nicht gut, wenn vieles aus Profitgründen nach 

Asien ausgelagert wird. 

Viele haben die Möglichkeit genutzt, das „Has-

seler Blädche“ online auf der Hasseler Homepage zu 

lesen. Dieser Service bleibt auch weiterhin bestehen: 

www.hassel.saarland.  

Die Redaktion hofft, Sie auch weiterhin über die 

Geschehnisse in Hassel umfassend informieren zu kön-

nen. Senden Sie weiterhin Berichte und unterstützen 

die Herausgabe mit einer Werbeanzeige. - wir - 

http://www.hassel.saarland/
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Vortrag „Enkeltrick“ beim VdK-Ortsverband Hassel 
 

HASSEL .  Ein voller Saal beim VdK in Hassel mit 

aufmerksamen Mitgliedern, die nicht schlecht staun-

ten, was Polizeioberkommissar Rubeck, Referent vom 

Landespolizeipräsidium/Polizeiliche Kriminalpräven-

tion und Opferschutz aus Saarbrücken über die Tricks 

der Betrüger zu berichten hatte. „Die Anrufer stellen 

die Lage immer als äußerst dringlich und bedrohlich 

dar“, so der Rubeck. Sie scheuen auch nicht davor 

zurück, wiederholt mit Anrufen die meist älteren Per-

sonen unter Druck zu setzen. Der Vortrag der krimi-

nalpolizeilichen Beratungsstelle zum Thema „Straftaten 

zum Nachteil älterer Menschen“ beantwortet die Frage 

„Wie kann ich mich im Alltag schützen“. Enkeltrick, 

falsche Polizeibeamte, Gewinnversprechen, Trickdieb-

stahl an der Haustür, Geldwechseltricks. Die Phantasie 

der Straftäter scheint nahezu unerschöpflich zu sein. 

Bei dem Vortrag wurden diese und auch andere Metho-

den veranschaulicht. Ebenso ging es um die Minimie-

rung des Risikos, selbst zum Opfer zu werden. Daher 

sollten unbedingt folgende Punkte beachtet werden: 

• Die Polizei fordert NIEMALS Bargeld oder 

Wertsachen! 

• Die Polizei ruft NIEMALS mit der Telefon-

nummer 110 an! 

• Misstrauisch sein und selbst bei der Polizei anrufen 

und nachfragen! 

• Die Polizei wird keinesfalls um Geldbeträge bitten! 

• Vor Betätigen des Türöffners prüfen wer ins Haus 

will. 

• Überlegen wieso der Fremde gerade Ihre Hilfe 

verlangt und nicht selbst Hilfsdienste ruft und bei 

Unsicherheit sofort die Nachbarn informieren! 
 

Weitere Informationen erhält man bei POK Rubeck 

unter der  0681/962-2066 oder ov-hassel@vdk.de 

und bei Hans-Werner Neuhaus,  06894/53984  - ep - 
 

 

 

Gesangverein 

1881 Hassel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

lädt zum Chorkonzert 
 

gemeinsam mit dem  
Gesangverein 1905 Herbitzheim 

am Sonntag, 28. April um 17.00 Uhr 
in die Alte Schulturnhalle Hassel ein. 

Der Eintritt ist frei! 

Machen Sie sich mit Ihren Freunden und 
Bekannten einen schönen Nachmittag. 
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Polizei  .................................................................  110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsleitstelle  ..........  112 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert  .............. 06894/108-0 
Gift-Notruf  ...........................................  06841/19240 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 

 

 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 

Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117 
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,   06894/4010 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof,  
Klinikweg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter   
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa.-So., 13.-14.4.: Dr. Katharina Aiello, Aßweiler, 
Saar-Pfalz-Str. 47,  06803/994243 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa., 13.4.2024: TA Dr. Pöhland, Kaiserstr. 43c, 
Saarbrücken,   0681-2106850 

So., 14.4.2024: TÄin Schmitt, Ormesheim, Theo- 
Carlen-Platz 5a,  06893/9696540 

Sa., 20.4.2024: TÄin Dr. Kersting-Gerecke, Rohr-
bach, Eckstraße 74,  590 81 71 

So., 21.4.2024: TÄin Dr. Lück, St. Ingbert, Ens-
heimer Straße 158,   3 75 75 

 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  13.04.2024: Sebastian-Apotheke, Blieskastel, 
Bliesgaustr. 21a,  06842/51430 

So.,  14.04.2024: Florian-Apotheke, Oberwürzbach, 
Hauptstraße 119,   966322 

Sa.,  20.04.2024: Johannis-Apotheke, Rohrbach, 
Obere Kaiserstraße 113,  53500 

So.,  21.04.2024: Adler-Apotheke, St. Ingbert, 
Kaiserstraße 92,   2232 

 

 

 

 
Öffnungszeiten: 
Donnerstags von   9.00 – 12.00 Uhr  
Ansprechpartnerin: Heike Weiß  
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Montags nur alle 14 Tage in den geraden 

Wochen von 17.00 bis 18.00 Uhr. 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
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Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 

Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 

eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 

Redaktion:  Dieter Wirth  (V.i.S.d.P.) 

Auflage:  1.900 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 

an alle Haushalte 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. 
a. wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für An-
zeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt 
Anzeigenpreisliste Nr. 10 vom 1.4.2023. Bei Nicht-
lieferung bestehen keine Ansprüche gegen den 
Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 538 

Mittwoch, 17.04.2024 

Nächste Ausgabe erscheint am 25. April 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
 

Werbung bringt Gewinn! Rufen Sie uns an: 

  06894/570719    info@dhvwirth.de 
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 Öffnungszeiten Pfarrbüro:    06894/5609 
 Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 

 

Sonntag,  14. April 2024: 
10.00 Uhr: Gottesdienst,  Pfrin. Rossell 

Sonntag,  21. April 2024: 

10.00 Uhr: Gottesdienst,  Pfrin. Rossell 
 

MITTAGSTISCH – Für alle ab 60! 
Anmeldung bis freitags vor- 

her im Pfarrbüro ( 5609). 

Ab 12 Uhr in der Begeg- 

nungsstätte Hassel. 

Speiseplan: 

  10.04.2024: Rahmschnitzel mit Gemüse 

  24.04.2024: Hoorische mit Specksauce, Sauerkraut 

  08.05.2024: Gulasch, Spätzle und Salat 

  29.05.2024: Linsensuppe mit Wiener und Baguette 
 

 

 
 

 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

Samstag,  13. April 2024: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse,  

Feier der Kommunion-Jubiläen 

Sonntag,  14. April 2024: 
10.00 Uhr: Erstkommunionfeier der Kinder aus 

Hassel und Oberwürzbach 
14.30 Uhr: ErinnerungsCafé des Heimat- und 

Verkehrsvereins Hassel mit Eröff-
nung der Fotoausstellung zum 95-
jährigen Bestehen von Herz Jesu Has-
sel, Rathaus. Nähere Infos auf Seite 3 

Mittwoch,  17. April 2024: 
18.00 Uhr: Heilige Messe 

Samstag,  20. April 2024: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse 

jeden Samstag: 

  14.00 Uhr: Treffpunkt zum Walken und 
Spazieren, Parkplatz Fröschenpfuhl 

 
 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

 

Herzlichen Dank 
 

allen, die unserer lieben 

Verstorbenen 
 

Brigitte Schauer 
 

im Leben Achtung und 

Freundschaft schenkten, 

mit uns Abschied nahmen,  

sich in stiller Trauer mit uns 

verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme durch Wort, Schrift 

und Geldspenden zum Ausdruck 

brachten. 

 

Im Namen der Angehörigen 

Dieter Schauer  

und Kinder mit Familien 
 

St. Ingbert-Hassel,  im April 2024 

Herzlichen Dank 

allen, die mit uns Abschied genommen 
haben von 

 

Werner Otto Heyd 
* 15.05.1941  17.02.2024 

und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen  
Martina Heyd 

 

St. Ingbert-Hassel,  im April 2024 
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Weil morgen heute schon gestern ist 
Familien-Partei tritt auch 2024 wieder in Hassel zur Kommunalwahl an 
 

HASSEL, 18.03.2024: „Wir müssen unsere Zukunft 
selbst gestalten, nicht Vergangenes verwalten“. Mit 
diesem Credo stellte sich das bisherige Ortsratsmit-
glied und erneuter Spitzenkandidat für den Ortsrat 
Claus Jacob in gewohnt familiärer Atmosphäre bei der 
Wahlversammlung der Familien-Partei vor. In den 
vergangen fünf Jahren habe man im Rahmen der 
Möglichkeiten im Ortsrat aktiv mitgewirkt und wolle 
dies auch in Zukunft weiter tun. Die Familien-Partei 
versteht sich dabei als lokale Kraft „made in Sankt 

Ingbert“, die vor Ort die Herausforderungen der Zu-
kunft pragmatisch und proaktiv anpacken will. „Die 
nächsten fünf Jahre werden nicht einfach, wir müssen 
uns vielen neuen Themen stellen und vor allem den 
schleichenden Bevölkerungsschwund im Dorf stop-
pen, sonst macht rein rechnerisch die letzte Hasselerin 
spätestens 2060 im Dorf das Licht aus“, so Claus 

Jacob, der auch bei der Wahl zum Stadtrat und Kreis-
tag antritt. Da gibt es leider noch viel zu tun, bei 
Themen wie der Verkehrs- und Wärme-/Heiz-Wende, 
bezahlbarer Wohnraum, Breitband und Bevölkerungs-
entwicklung insgesamt steht Hassel noch ganz am 
Anfang und hat besonders dicke Bretter zu bohren. 
„Anderswo beneidet man uns um die exzellente Ver-
kehrsanbindung und dörfliche Infrastruktur, die Nähe 
zum Bliesgau, zu den vielen guten Schulen und sogar 
zur Uni. Außerdem wird man nachts, wenn überhaupt, 
auf der Straße höchstens von einem Fuchs angefallen“, 
so Elizabeth Louise Jacob, die es auf Listenplatz 2 
geschafft hat. „Mit diesen Pfunden müssen wir wu-
chern, attraktiv für Neubürger(innen) und insbeson-
dere Familien und junge Leute aus aller Welt werden“. 

Die Familien-Partei geht bei der Wahl am 9. Juni 
unter dem Motto „Familie heißt Zukunft“ ins Ren-
nen. Ein Schwerpunkt politischer Arbeit soll dabei 
weiterhin auf dem Thema generationengerechtes 
Dorf 2.0-24 liegen, in dem sich alle Altersgruppen 
wohl fühlen und sinnvoll ergänzen. „Die Mantra, dass 
lediglich Neubaugebiete und Arbeitsplätze junge 
Menschen anlocken, greift zu kurz“, so Claus Jacob, 
„altersgerechte kulturelle Angebote, viel Grün und 
guter öffentlicher Verkehr sind ebenso wichtig“. Die 
Familien-Partei hofft, auch diesmal mit ihrem Ange-
bot wieder auf ein zweistelliges Ergebnis erzielen zu 
können. „Wir sind bescheiden und würden uns über 
zwei Sitze riesig freuen“ so Elizabeth Jacob mit einem 
Augenzwinkern. „Wenn es mehr werden, dann geht 
das auch klar, obgleich ich wohl kaum als erste und 
jüngste Ortsvorsteherin von Hassel in die Annalen 
eingehen werde“. Claus Jacob / Foto: R. Körner 

 

VHS:  Smartphone / iPhone-Kurse für Senioren 
HASSEL .  Die VHS-Nebenstelle Rohrbach/Hassel 

bietet wieder „Smartphone / iPhone-Kurse für Senio-

ren“ ab Dienstag, den 23. April, an. Ob Anfänger (ab 

17 Uhr, Nr. 5.0193) oder Fortgeschrittene 1 (ab 18.05 

Uhr, Nr. 5.0195), im 1. OG des Bürgerhauses Rohr-

bach erklärt Sarah Uzungüney in 6 Terminen den Teil-

nehmern, wie man den kleinen Computer bedient, wie 

man Gefahren, die im Internet lauern, begegnet und 

wozu so ein kleines Gerät fähig ist. Die Kurse Fort-

geschrittene 2 und 3 beginnen ab Mittwoch, den 8. Mai 

2024 (17.35 bzw. 18.35 Uhr) mit Ulrich Struth, 

ebenfalls im Bürgerhaus Rohrbach im 1.OG.  
 

Anmeldung online auf der Internetseite der VHS unter 
www.vhs-igb.de oder per Anmeldeformular. Rückfra-
gen: Christa Strobel,  06894/5908933, Martin Wör-
ner,  06894/13-728 oder vhs-hassel@st-ingbert.de. 

 

SG Hassel führte drittes Ostercamp für die Jugend durch 
HASSEL, 01.-03.04.2024 .  Die Sportgemeinde Has-

sel konnte zusammen mit ihrem Partnerverein, dem 

Nachwuchsleistungszentrum des Zweitligisten SV 

Elversberg, zum dritten Mal in Folge ein Trainings-

camp anbieten. Das Ostercamp wurde in den Oster-

ferien für fußballbegeisterte Kinder der Jahrgänge 

2009-2017 angeboten. Das Angebot ist ein Baustein 

des Jugendkonzeptes der SGH und wurde nicht nur für 
die Jugendfußballer des eigenen Vereins angeboten. 

Der Zuspruch war riesig. Rund 140 Kinder und Ju-

gendliche nahmen teil, die von 35 Trainern geschult 

wurden. - wir / Foto: SGH - 
 

 

http://www.vhs-igb.de/

